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für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 27 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Br N Bauen 


Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Tiegenhof im Kreishaufe an jedem Freitag 
um 11 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Neuteich im Waiſenhauſe Dienstag, den 5. Juli 1922. 
nahm. um ı Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Schöneberg Gaſthaus Karften, den 19. Juli 1927. 
nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 3 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ver⸗ 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 3 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Ciegenhof, den 20. Juni 1927. 
Kreiswohlfahrtsamt. 
Ni 2, — 


Befahren der Sommerwege. 


Auf gegebene Veranlaſſung weiſe ich erneut darauf hin, daß 
nach $ 34 der Wegepolizeiverordnung für den Regierungsbezirk Dan- 
zig vom 22. 4. 1909 (Sonderbeilage zum Amtsblatt der Regierung 
in Danzig zu Stck. is) das Befahren der Sommerwege mit belade⸗ 
nen Laſtwagen vorboten iſt, ſofern es nicht zum Ausweichen erfor⸗ 
derlich iſt. Als Laſtfuhrwerke gelten alle nicht hauptſächlich zur Per⸗ 
ſonenbeförderung beſtimmten Fuhrwerke mit Ausnahme von Hand⸗ 
wagen. Die Uebertretung dieſer Vorſchrift zieht Beſtrafung und bei 
Beſchädigung der Sommerwege außerdem Schadenerſatz nach ſich. 

Die Herren Landjäger des Kreiſes werden erſucht auf die Inne⸗ 
haltung der Dorjchrift ſtreng zu halten und gegebenenfalls Anzeige 
zu e 

iegenhof, den 27. Juni 1927. 
1 Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
er. 28, — 


Hochſpannungsleitung Galgenberg⸗Neuteich. 

Die neu gebaute Hochſpannungsleitung Galgenberg⸗Neuteich 
wird am 30. 6. d. Is. in Betrieb geſetzt. Mit Kückſicht auf die in 
anderen Gegenden vorgekommenen Unglücksfälle mache ich darauf aufs 
merkſam, daß das Berühren der Drähte unbedingt tödlich wirkt. Es 
kann daher vor jeder Berührung der Drähte nur dringend gewarnt 
werden. Auch herabhängende oder geriſſene Drähte ſind gefährlich 
und dürfen auf keinen Fall berührt werden. Fur Vermeidung von 
Unglücksfällen iſt es erforderlich, daß bei derartigen Schäden möglichft 
unter Furücklaſſung eines Warnungspoſtens die Bauabteilung Neu⸗ 
teich der Bayer. Aktiengeſellſchaft für Energiewirtſchaft (Fernſprecher 
Neuteich Nr. 55) oder die Bauabteilung CTiegenhof (Fernſprecher 
Tiegenhof Nr. 345) oder die nächſte Landjägerſtelle ſofovt, ſoweit 
möglich telefeniſch, benachrichtigt werden. Die Bayer. Aktienge⸗ 
ſellſ af für Energiewirtſchaft iſt bereit, entftandene Unkoſten zu 
vergüten. 

Die Herren Schulleiter werden erſucht, auch die Schulkinder auf 
die Gefahren, denen ſie ſich beim mutwilligen oder fahrläſſigen Be⸗ 
rühren der Hochſpannungsleitung ausſetzen, aufklärend aufmerkſam 
zu machen. 

Die in Frage kommenden Grtsbehörden erſuche ich um ortsüb⸗ 
liche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 28. Juni 1922. 

Der Landrat. 
. — u 7 


Inſtandſetzung der Candwege. 

Die ſäumigen Amtsvorſteher des Kreiſes werden unter Bezug⸗ 
nahme auf meine Kreisblattverfügung vom 19. April d. Is. — Kreis⸗ 
blatt Nr. 18. — an Einfendung des Berichts, das die Landwege, 
Fußſteige, Brücken, Durchläſſe und Gräben ſich in ordnungsmäßigem 
Suſtande befinden, beſtimmt innerhalb 14 Tagen erinnert. 

Tiegenhof, den 15. Juni 1927. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Neuteich, den 30. Juni 


1927 


Nr. 4 
Kontrolle für Schulkinder. 


Die Magiſtrate und die Herren Gemeindevorſteher erſuche ich, 
zu⸗ oder abgezogene ſchulpflichtige Kinder den Herren Lehrern alsbald 
namhaft zu machen. 

Tiegenhof, den 25. Juni 1927. ü 


1 Der Landrat. 
. — — 
Gemeindevoranſchläge für 1927. 


Die ſäumigen Herren Gemeindevorſteher werden unter Bezugnahme 
auf meine Kreisblattverfügung vom 15. Mai d. Is. — Kreisblatt 
Nr. 21 — an Einreichung des Gemeindevoranſchlages für 1927 

beſtimmt bis zum 10. Juli d. Is. 
erinnert. 
Tiegenhof, den 23. Juni 1927. 
1 5 Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 
kr. 6. — — 


Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde⸗ und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreiſes werden erſucht, feſtzuſtellen und binnen 14 
Tagen anzuzeigen, ob der Arbeiter Friedrich Spitzack dort wohnhaft 
iſt bezw. wohin derſelbe verzogen. 

gehlangeige iſt nicht erforderlich. 

iegenhof, den 24. Juni 1927. 
Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
. — 
Sommerferien. 


Die diesjährigen Sommerferien für die ländlichen Volksſchulen 
des Kreiſes werden im Einvernehmen mit dem Herrn Kreisſchulrat 
wie folgt feſtgeſetzt: - 

Dauer der Sommerferien: 50 Tage, 
Schluß des Unterrichts: Freitag, den 22. Juli 
Beginn des Unterrichts: Montag, den 22. Auguſt. 

Diejenigen Schulvorſtände, die eine Aenderung der Lage der 
Ferien wünſchen, werden erſucht entſprechende Anträge an mich durch 
die Hand des Herrn Kreisſchulrat bis zum 10. Juli d. Js. zu richten. 
Später eingehende Anträge werden nicht berückſichtigt werden. 

Tiegenhof, den 18. Juni 1927. 

r Der Landrat. 


Nr. 8. 


Beurlaubung von Landjägern. 


Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Juli d. Js. 
beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten Grts⸗ 
behörden um ortsübliche Bekanntmachung. 


Beurlaubt | von | bis | Dertreter 
Landjägermeiſter 
Helm⸗Tiegenhof 11.2. [. 8. [Oberlandjäg. Goerzenplatenhof. 
Oberlandjäger 
Meffert⸗Neuteich U. 2. 2. 2. [Schupokommando⸗Neuteich. 
Oberlandjäger 
Domurath⸗Halthof 16. 2.1 25. 7. [Schupokommando⸗Kalthof. 
Landjäger Walberg i 
Tiegenort 1. 2. 6. 7. ISchupofommandosdiegenhof. 
Fugwachtmeiſter 
Seffzig- Schöneberg 1. 2. | 20. 7. [Oberwachtmeiſt. Schwichtenberg 


Brunau für die Gemeinden 


Barenhof, Bärwalde, Neumün⸗ 
ſterberg, und Vierzehnhuben. 


Schupokommando Tiegenhof 
für die Gemeinden Schöneberg 
und Schönſee. 


Tiegenhof, den 22. Juni 1922. 
Der Landrat. 


Nr. 9. 


Schiedsmannsbeſtätigung. 

Durch Beſchluß des Präſidiums des Landgerichts vom 27. Mai 
d. Is. ift der Hofbeſitzer Bernhard Claaſſen in Klein⸗Lichtenau als 
Schiedsmann für den 10. Bezirk des Kreiſes Gr. Werder, beſtehend 
aus der Gemeinde Kl. Lichtenau, auf die Dauer von 5 Jahren, und 
zwar für die Zeit vom 27. Mai 1922 bis zum 27. Mai 1950 be⸗ 
ſtätigt und beeidigt worden. 

Tiegenhof, den 24. Juni 1927. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 10. 3 


Standesamtsbezirk Cannſee. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig hat den Lehrer Emil Hoff- 
mann in Lindenau zum Standesbeamten des Standesamtsbezirks 
Tannſee ernannt. 

Tiegenhof, den 22. Juni 1927. 


=. Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
er. II. Te 


Perſonalien. 

Der Gemeindevorſteher Krüger in Neuteicherwalde hat ſein Amt 
niedergelegt. Die Geſchäfte führt bis auf weiteres der ſtellvertretende 
Schöffe, Beſitzer Neufeld in Neuteicherwalde. 

Tiegenhof, den 25. Juni 1922. 

1 Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
er 12. — 


Perſonalien. 

Der Gemeindevorſteher Eſau in Dierzehnhuben hat infolge Ders 
zuges ſein Amt niedergelegt. Die Gemeindevorſtehergeſchäfte führt 
bis auf weiteres der ſtellvertretende Schöffe, Hofbeſitzer Jakob Janßen. 

Tiegenhof, den 25. Juni 1927. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekannmachung. 


Land aufenthalt. 

Die Landaufenthaltskinder aus dem Bezirk Pankow der Stadt 
Berlin find am 21. Juni d. Is. im Kreife Gr. Werder eingetroffen. 

Die Beaufſichtigung derſelben erfolgt durch nachſtehende Vertrau⸗ 
e 

Herr Lehrer Tüämmler in Küchwerder 
für die Ortſchaften: Alte⸗Babke, Brunau, Beiershorſt, Küchwerder. 
e Paſewark und Scharpau. 
Herr Lehrer Mattevn in Neumünſterberg 
für die Ortſchaften: Fürſtenau, Neumünſterberg, Grlofferfelde, Pla- 
senhof, Tiegenhof, Bröske. 
ae: Lehrer un in Holm 
für die Ortſchaften: Grenzdorf A u. B, Holm, Petershagen, Altendorf 
15 Neuſtädterwald. 
Herr Lehrer Lindloff in Stuba 
fie die Ortſchaften: Stuba, Seyerspordersfampen. 
Herr Lehrer Glaß in Gr. Lichtenau 
für die Ortſchaften: Barendt, Gr. Lichtenau, Neukirch, Neuteichs⸗ 
dorf, Trampenau, Tralau und Ließau. 
Berr Lehrer Steffen in Lupushorſt 
fi die Grtſchaften: Brodſack, Horiterbujc. 
Herr Lehrer Nautz in Mielenz 

für die Ortſchaften: Kaminke, Alt⸗Münſterberg, Schöuau, Stadtfelde, 
Wernersdorf, Kl. Montau. 


8. Herr Gemeindevorſteher Bossze in Pieckel 
für Pieckel. 


= 


= ruck 1777 Verlag von R. Pech & W. Richert, Reuteich (Freie Stadt Danzig). 


Die Pflegeeltern werden gebeten, alle Wünſche und fonftigen 
Angelegenheiten bei den genannten Dertrauensperfonen anzubringen. 
Die Herren Gemeinde vorſteher bitten wir, vorſtehende Bekannt⸗ 
machung in geeigneter Weiſe in den Grtſchaften bekannt zu machen. 
Berlin⸗Pankow, der 21. Juni 1922. 


Stadt Berlin 
Bezirksjugendamt Pankow. 


Schwente⸗Verband. 


Die diesjährige Johanni⸗ Schau der Schwente für die 
oberhalb der Staatschauſſee gelegenen Strecken der Großen Schwente 


findet 
Mittwoch, den 29. Juni 
für ſämtliche anderen Strecken der Schwente 
Sonnabend, den 2. Juli ſtatt. 


Sur Vermeidung von Störungen und Mängeln bei der Schau 
wird auf die bir. Beſtimmungen der neuen Deich⸗ und Dorflutsord- 
nung v. 27. 10. 97. verwieſen. Zum Tage der Schau iſt das Gras 
u. Kraut an den Böſchungen von den Nutzberechtigten abzumähen 
und zu entfernen. Ein Beweiden der Böſchungen iſt unter keinen Um⸗ 
ſtänden geſtattet. 3 

Zäune, aber im Fuge des Reitweges niemals Stachel⸗ 
Suabtzäsıne, dürfen nicht innerhalb 1 Meter vom Uferborde ge⸗ 
ſetzt werden. Pfähle in den Deichkörper zu ſchlagen um dadurch den- 
ſelben zum Setzen von Drahtzäunen zu benutzen iſt unzuläſſig. 

Am Tage der Schau find ſämtliche Ninderniſſe, die ein 
Bereiten der Ufer erſchweren, von den Anliegern zu entfernen. Eben⸗ 
fo find die im Zuge des Reitweges liegenden Zuleitungsgräben zu über⸗ 
brücken und zwar von demjenigen, welchem die Unterhaltung des 
Grabens obliegt bzw. in deſſen Grenzen der Graben liegt. 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Beſtimmungen unterliegen der 
Beſtrafung laut Statut, wie nach den Beſtimmungen des “Aal, 
der Generalverſammlung vom 28. Februar 1911. 

Die Herren Gemeindevorſteher der an die Schwente grenzenden 
Ortſchaften bitte ich, dieſe Bekanntmachung den Intereſſenten zur 
Kenntnis zu bringen. 


Marienau, den 16. Juni 1927. 
Der Verbands vorſteher. 
Otto Lietz. 


Formulare 


zu den 


Vrliſten 


der zum Amte eines Schöffen und Geſchworenen geeigne: 
ten Perſonen (Titel- und Einlagebogen) empfehlen 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Fernruf Nr. 308. 


